
Kosmetikstudio Päonie 
Tetiana Pasterk 
LightBoost – Kontraindikationen 
 
 

+43 664 3073614 – office@paeonie.at – www.paeonie.at 
Kosmetikstudio Päonie – Tetiana Pasterk – Dollhopfgasse 9/3, 9500 Villach 

- 1 - 

 

 

LightBoost - Kontraindikationen 

Behandlungsverbot bei: 

• Nicht behandelt werden dürfen Personen, die einen Herzschrittmacher oder 
Defibrillator tragen. 

• Nicht behandelt werden Schwangere oder stillende Mütter. 
• Nicht behandelt werden sollten Personen mit Gefäßerkrankungen(z. B.: 

Thromophlebitis, Thrombose, Varikose, fortgechrittene Arteriosklerose). 
• Nicht behandelt werden dürfen Personen mit Haut- krebs und/oder anderen 

Hautkrankheiten. Im Zweifelsfall muss unbedingt ein Arzt konsultiert werden. 
• Nicht behandelt werden dürfen Personen, die an Epilepsie erkrankt sind. 
• Jede aktive Erkrankung im Behandlungsbereich, wie Wunden, Psoriasis, 

Ekzeme und Hautausschlag. 
• Jeder chirurgische, invasive, ablative Eingriff im Behandlungsareal vor 

vollständiger Heilung. 
• Bei Personen mit einem Infekt oder einer fieber- haften Erkrankung. 
• Bei Personen die akut an einer Herpes-Infektion im Behandlungsbereich 

leiden (Fieberblasen). 

Bei Problemfällen sollte die Unbedenklichkeit der Behandlung von ärzlicher Seite 
abgeklärt werden: 

• Blutverdünnende Medikamente 
• Blutgerinnungsstörun 
• Diabetiker (Zuckerkranke) 
• Thrombosen, Krampfadern 
• Tattos oder Permanent-Make-up im Behandlungsareal aussparen 
• Nach ästhetischen Behandlungen (z.B. Filler, Botox, Fäden o.Ä) wird eine 3-

wöchige Wartezeit empfohlen 

Folgende Areale sind bei der Behandlung ausgeschloßen: 

• Auge 
• Umgebung von Herzschrittmachern 
• Brustdrüsen 
• offene Wunden 
• Krampfadern 
• Neurodermitis/Psoriasis in akuten Stadien 
• Neuralgien unklarer Genese 
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• Implantate (ausgenommen sind Zahnimplantate, da die Mundhöhle ein 
Hohlraum ist) 

• Endokrine Drüsen (z. B. Schilddrüse, Hoden, Nebenniere) 

 

Zu beachten:  

Trotz aller Sorgfalt kann diese Aufstellung von Gegenanzeigen nicht als 
vollständig und abschlie- ßend betrachtet werden. In Einzelfällen und bei 
Unklarheiten bezüglich besonderer medizinischer Indikationen kann daher vor 
Beginn der Behandlung die Konsultation eines Arztes sinnvoll sein. 

 

Vor der Behandlung 

Sollte vorab ein Fruchtsäure-Peeling oder chemisches Peeling durchgeführt 
worden sein, sollten anschließend mindestens 2 Wochen vergehen. Bei TCA-
Peelings gilt eine Zeitspanne von 6 bis 8 Wochen. Grundsätzlich sollte Ihre Haut 
gesund sein und keine Verletzungen/Entzündungen etc. aufweisen. 

Nach Schönheitsoperationen & Unterspritzungen, die weniger als ein halbes 
Jahr zurückliegen, sollte zunächst unbedingt Rücksprache mit dem Facharzt 
gehalten werden. Unmittelbar vor der Behandlung sollten Kontaktlinsen 
herausgenommen und Hörgeräte abgeschaltet werden. 

 

Nach der Behandlung 

Grundsätzlich gilt, dass man seinem gewohnten Tagesablauf samt sportlichen 
Aktivitäten wieder nachgehen kann, sobald die Rötungen abgeklungen sind. 
Unmittelbar nach der Therapie sollte man jedoch auf Folgendes verzichten: 

• Leistungssport und Sauna (Vermeidung von starkem Schwitzen), 
• Solarienbesuche und Sonnenbäder, 
• Haarentfernung an den behandelten Hautstellen und 
• Schwimmen im Meer oder im chlorhaltigen Wasser. 

Je nach behandeltem Hautareal empfehlen wir die anschließende Hautpflege 
mit speziellen Cremes bzw. Seren. Außerdem ist das Auftragen eines 
Sonnenschutzes mit hohem Lichtschutzfaktor während und auch bis zu drei Wochen 
nach der Behandlung zu empfehlen. 


